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Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt
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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

www.sunfactory-weida.de

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

24h Online-Shoppen
www.motoschuh.de

Ihr kompetenter Partner von:

24h Online-Shoppen
.motoschuh.dewww

artner von:

.motoschuh.dewww

.motorrad-schumann.dewww

Ihr kompetenter P

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

Kindergruppe der DRK Wasserwacht Weida 
gewinnt Landesmeistertitel

Am vergangenen Wochenende wurde in Hildburghausen
die Thüringer Meisterschaft der Wasserwacht-Jugend aus-
getragen. Insgesamt 28 Mannschaften stellten sich in drei
Altersklassen den Rettungsschwimmstaffeln sowie ver-
schiedens- ten Aufgaben aus den Bereichen Erste Hilfe in
Theorie und Praxis. Weiterhin galt es, Aufgaben aus den
Bereichen Soziales, Natur und Umwelt sowie Sport und
Spiel zu lösen. Die DRK Wasserwacht Weida vertrat den
Landkreis Greiz in diesem Jahr in den Altersklassen I (8  –
10 Jahre) und II (11 – 13 Jahre). Für die AK I ging es am
Samstag zuerst ins Wasser, wo Gruppenführerin Marina
Moser, Mary-Jane Sauer, Maurice Sauer, Lilly Mühlbauer,
Dajana Fellendorf und Celine Roßram eine sehr überzeu-
gende Leistung boten und sich eine gute Ausgangsposition für den Erste-Hilfe-Parcours am Nachmit-
tag verschafften. Diesen absolvierten Helena Richter, Tahnee Zacher, Lina Göppner, Lea Lovich, Anton
Lovich und Jonas Richter in der AK II zuerst, gefolgt von den anspruchsvollen Schwimmstaffeln am
Nachmittag. Bei der Siegerehrung am Sonntagmorgen durften die Weidaer Kinder kräftig feiern, denn
sie gewannen den Landesmeistertitel in der Altersklasse I vor Hild-
burghausen und dem Kyffhäuserkreis. Damit fährt die Wasserwacht
Weida im September nach Sachsen-Anhalt, um Thüringen bei den
Deutschen Meisterschaften im Rettungsschwimmen der Junioren
zu vertreten.
Mit einer ausgeglichenen Mannschaftsleistung führte Gruppenfüh-
rerin Helena Richter ihr Team in der Altersklasse II auf einen guten
6. Platz. Hier siegte der Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda.
Die Ergebnisse sind umso mehr zu würdigen, da die Junior-Ret-
tungsschwimmer aus Weida seit dem Elster-Hochwasser auf ihr
Training im Hofwiesenbad Gera verzichten müssen und daher jedes
halbwegs schöne Wetter im Freibad Weida genutzt haben.
Die Wettkämpfer und Trainer der Wasserwacht Weida bedanken
sich ganz herzlich beim Team des Weidaer Freibades für die Un-
terstützung und bei den Besuchern für das Verständnis, da es man-
che Tage wegen der intensiven Trainingsvorbereitung im Schwimm-
becken etwas turbulent und eng zuging. K. Güldner



Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
15.7. - 22.7.2013

(Schulferien)

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

 

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs.
Wir suchen dringend Möbel + Haushaltsgeräte!
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr:  15.7.2013 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen im Angebot! 
Viele leckere Marmeladen in Eigenherstellung im Angebot.
Probieren Sie! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Tierfreunde,
Arthur, ein Hundeschicksal – allein zurückgelassen  
Arthur wurde am 01.11.2012 in
Weida angebunden gefunden,
somit ist über seine Vorge-
schichte nichts bekannt. Er ist
ein ca. 5 Jahre alter Cavalier
King Charles Spaniel-Mix. Der
kleine Rüde zeigt sich momen-
tan bei uns eher von einer unsi-
cheren Seite. 
Wenn Arthur einmal auftaut, ist
er sehr verschmust, temperamentvoll und verspielt. Zeigt dann
aber auch seine dominante, territoriale und nervöse Seite. 
Er ist noch nicht kastriert, was jedoch in Erwägung gezogen
werden sollte. Das kleine Energiebündel sollte nicht zu Kin-
dern. Anderen Hunden gegenüber zeigt er sich leicht panisch
und sollte als Einzelhund vermittelt werden. Momentan üben
wir mit ihm den richtigen Umgang mit Hunden, dies sollte in
seinem neuen Zuhause, z.B. durch regelmäßige Besuche in
einer Hundeschule, auch weitergeführt werden. Wir suchen
dringend Menschen mit Hundeerfahrung, die ihn selbstbewusst
durchs Leben führen können. Sie können auch gern mit Arthur
spazieren gehen, um sich besser kennenzulernen.

Miez, ein Katzenschicksal – allein zurückgelassen
Alleingelassen in der Wohnung
und schon mit ihrem Schicksal
abgeschlossen, wurde diese ver-
schmuste Stubentigerin durch
umsichtige Mitbewohner geret-
tet. Jetzt erfährt sie was es
heißt, eine saubere Toilette und
einen sauberen Schlafplatz zu

haben. Sie schmust sehr gern und merkt, dass wir Menschen
nichts Böses von ihr wollen. Sie ist geimpft, kastriert und ca.
3 Jahre alt. Wir suchen ein artgerechtes und liebevolles zu
Hause für „Miez“.
Jeder Spende hilft uns, den Tieren ein artgerechtes Leben zu er-
möglichen.
Tierschutzverein Weida e.V., Geraer Bank e.G., 
KTN: 5503515, BLZ: 83064568

Vielen Dank
Der Vorstand www.Tierheim-Weida.de

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT



Kleinanzeigen
Sonnige, schöne 3-Raumwhng.
in Weida - Markt zu verm., 
75 m2, san., PKW-Stellpl.,
Miete 330,- € kalt.
Tel. 036603/40024 o. 42357

Nachmieter in Schömberg
gesucht: 3-Zimmer-Maiso-
nette-Whng., 61 qm, 260 €
KM + 122 € NK,
2,5-Zimmer-Whng., 47 qm,
200 € KM + 95 € NK,
Tel. 036603/51403 
ab 20 Uhr
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Bedenkt, dass jetzt in dieser Zeit,
der Mond die Stadt erreicht.
Bedenkt, dass hinter ihm ein Himmel ist,
den man nicht definieren kann.
Vielleicht kommt jetzt in dieser Zeit
ein Mensch dort oben an.

H.-D. Hüsch

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von

Wolfgang Hemmann
* 5.5.1954                    † 14.5.2013

In lieber Erinnerung
Renate Hemmann
Sandra, Elke und 
Ulrike mit Familie
Petra Hemmann

Weida, im Juni 2013

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer guten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Frau

Ilse Fränkel
geb. Hanisch

* 20.4.1926               † 28.6.2013

In stiller Trauer
Norbert Freyer und 
Ehefrau Marikka
Uwe Fränkel und Ehefrau Heike
sowie ihre Enkel und Urenkel
ihre Schwester Helga
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im Juli 2013

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Danksagung

Viel Liebe, herzlich geben,
Sorge um uns,
das war dein Leben.

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch liebevoll geschriebene
Worte, stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen danken wir allen 
Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
auf das Herzlichste.
Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim 
Burkersdorf für die liebe Betreuung und dem
Bestattungshaus Francke für die würdevolle
Begleitung und Unterstützung.

In stiller Trauer
Eckhard Oertel
Gudrun Leißner, geb. Oertel
im Namen aller Angehörigen

Zossen und Berga, im Juli 2013

Irma
Oertel

Danke, 
dass es dich gab.

Danksagung

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es dunkel ist.

Du warst immer für uns da.
Es gab Hoffnung und Liebe.
Du hast gekämpft und nie geklagt.

Tief bewegt von der überwältigenden Anteilnahme, den vielen
Beweisen der Verehrung und Wertschätzung durch tröstende
Worte, stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen
sowie die persönliche Teilnahme in der Stunde des Abschieds
von meiner guten Ehefrau, unserer lieben Mutti, Oma, Tochter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Eva-Maria Fehn
geb. Treder

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schäfer und Frau Pastorin Schäfer, dem 
Posaunenchor, Frau Dipl.-Med. V. Kontschinsky, Frau Dipl.-Med. E. Leidenfrost,
Frau Dipl.-Med. I. Volkmann, dem Personal des SRH Waldklinikums, den 
Schwestern der Diakonie-Sozialstation Weida, der Leistungselektronik Jena
GmbH, dem Friedrich-Schiller-Gymnasium Zeulenroda und dem Bestattungs-
haus Francke.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Hans-Georg Fehn
Veronika Fehn und Andreas
Matthias Fehn
ihre Mutter Ediewalda Treder
ihre lieben Enkel
Henni, Fiete und Lotti
ihr Bruder Peter Treder, Ehefrau Kerstin
und Neffe Matti
im Namen aller Anverwandten

Weida, Hohenleuben und Hohburg, im Juli 2013

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr.
Was bleibt, sind liebevolle Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Plötzlich und unerwartet, für uns 
alle noch unfassbar, verstarb mein 
lieber Ehemann, unser guter Vater,
Schwiegervater, Opa, Schwager und
Onkel

Herr

Joachim Hermannsdörfer
geb. 8.3.1944                    gest. 25.6.2013

In stiller Trauer

Renate Hermannsdörfer
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2013

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem
12. Juli 2013, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida
statt.

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

www.KuP-Post.de
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Sie wollen Ihr Geschäft 
eröffnen oder damit ins 
Zentrum von Weida gehen?
Wir haben die Räume dafür:
3 Geschäftsräume + Küche
und WC, ges. 58 m2, unmit-
telbar am Markt neben dem
Rathaus. Kontakt über 
Tel. 0365/35435

Gewerberäume von 10 m2 bis
120 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f.
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Schöne helle 4 ZKB-Wohnung,
86,5 qm, 3. OG Karl-Marx-
Str., 520,00 € warm, ohne
Kaution, ohne Provision, 
direkt vom Eigentümer
B&T: 0361/2192779

Geräumige und helle EG-Woh-
nung mit 86 qm, 4 ZKB, 
Karl-Marx-Str., 515,00 €
warm, ohne Kaution, ohne
Provision, direkt vom Eigen-
tümer. B&T: 0361/2192779

Provisionsfr. zu verm.: 
beste Wohnl. Weida-Liebsdorf,
2 ZKB, EG, 58 qm, 296,- €
KM zzgl. NK, EBK, TL-Bad
mit Whirlpool, zus. FB-Hzg.
& Kamin, Garage & Stellpl.
n. V. Tel. 01577/1707788

Im Altenpflegeheim Burkers-
dorf ist ab sofort eine
schöne helle Einraumwoh-
nung zu vermieten:
DG 40,14 m²
kl. Flur  und Abstellraum,
Bad mit Dusche und WC, 
Miete + NK: 273,83 €,
Aufzug im Haus, Stellplatz 
möglich. Nähere Auskünfte
erhalten Sie unter: 
Tel.:  036603/52457

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Sonn. 3-R-Whng., Kü., Bad,
Keller, Boden u. Gartenben.,
ca. 80 m2, in Weida zu verm.
Miete 330,- €, NK 90,- €. 
Tel. 0365/7115041

Suche in Weida Einfamilien-
haus zur Miete. Angebote
unter 0162/7390863

Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 220,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

DG Wohnung, schöne und
helle Räume, 75,5 qm, 
4 ZKB, Karl-Marx-Str.,
450,00 € warm, ohne 
Kaution, ohne Provision, 
direkt vom Eigentümer
B&T: 0361/2192779

Suche Nachmieter für Laden-
räume im Zentrum vom Weida
ab 1.12.2013: 65 m2, Miet-
preis VB. Tel. 036603/43092

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Kleinanzeigen
Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und
Schwägerin

Frau

Dorothea Kurz
geb. Brückner

* 27.7.1939               † 28.6.2013

In stiller Trauer

Andreas Kurz und Ehefrau Ines
ihr Enkel Dominik
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juli 2013

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Die Mutter war’s,
was braucht’s der Worte mehr.

Nach langer, schwerer Krankheit 
verstarb unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau

Erika Hochmuth
geb. Reichenbächer

* 10.9.1939                                  † 1.7.2013

In Liebe und Dankbarkeit
Thomas Schärf und Ehefrau Birgit
Sylvia Naundorf geb. Schärf 
und Ehemann Kai
Kristin Zimmermann geb. Schärf und
Ehemann Edy
ihre lieben Enkel
Kristina, Markus, Jan, Sindy, 
Vanessa und Jonas
im Namen aller Anverwandten

Burkersdorf und Weida, im Juli 2013
Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 15. Juli 2013,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Weida statt.

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Fachhandelsgeschäft für Computer, Technik 
und Kommunikation

Inhaber: Sven Gutjahr · 07570 Weida · Bahnhofstraße 33
Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · im Ford-Autohaus Freund

Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  
sowie nach Absprache

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sontag, 07.07.13
Weida 09:30 Uhr Kindermusical und Taufe; Gottesdienste:
Schömberg 08:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr;
Steinsdorf 17:00 Uhr Orgelmusik

Dienstag, 09.07.13
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst zum Schulabschluss für die
Grundschulen

Sonntag, 14.07.13
Weida 09:30 Uhr Familiengottesdienst, Gottesdienste: Steinsdorf
10:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Schüptitz
13:30 Uhr; Burkersdorf 13:30 Uhr Familiengottesdienst zum Fe-
rienbeginn; Hohenölsen 15:00 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 21.07.13
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr, Sirbis
17:00 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohen-
ölsen 14:00 Uhr

Sonntag, 28.07.13
Weida 17:00 Uhr Abendgottesdienst; Gottesdienste: Steinsdorf
10:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkers-
dorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr 

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf – 
am Sonnabend, 24.8.13 + 7.9.13, Kinderkreis Sirbis 10:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8 - Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr,
vierzehntägig, Klasse 7 jeden Donnerstag 16:00 Uhr
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
Donnerstag, 11.07.13, 17:00 Uhr
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
16.07.13 14:00 Uhr Seniorenkreis 30.07.13 14:00 Uhr
17.07.13 13:30 Uhr    Johanniter     28.08.13 13:30 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
12.07.13 15:00 Uhr Gottesdienst    26.07.13 15:00 Uhr
19.07.13 15:00 Uhr Seniorenkreis 30.08.13 15:00 Uhr

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
29.07.13 14:30 Uhr, 26.08.13 14:30 Uhr        
Frauenkreis Weida – neu!!!
Mittwoch 31.07.13 und 28.08.13 14:30 – 15:30 Uhr

Türmi auf Reisen

Auf dem Bild sieht
man Jasmin Richter
mit dem Türmi in der
Wasserkraft-Arena in
Innsbruck/Österreich.
Dort fand die Austrian
Open im Taekwondo,
ein A-Class Turnier
der Europäischen 
Taekwondo Union
statt.

René Richter, 
Abt. Taekwondo/
TuS Weida 

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

GRILLZEIT
Mutzbratenspieße

Schweinenackensteaks mariniert oder natur 
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Hiermit möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Nachbarn, Freunden und 

Bekannten für die lieben Glückwünsche und
Geschenke zur Geburt unserer Tochter

Lotta
* 2. Mai 2013 

recht herzlich bedanken.

Cynthia, Marcel 
& Tom Louis

Allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die uns

anlässlich unserer
Silbernen Hochzeit

mit so vielen Glückwünschen, Blumen, 
Geschenken und Geldzuwendungen

erfreuten, sagen wir auf diesem Wege 
unseren herzlichen Dank.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
unserem Sohn Daniel für seine 

Unterstützung.

Kerstin und Maik DietzHohenölsen, im Juni 2013

Wir möchten uns 
ganz herzlich für 
die vielen lieben 
Glückwünsche, 
Blumen und 
Geschenke zu 
unserer

HOCHZEIT
am 11.5.2013 bedanken.
Besonders danken möchten wir unserer Familie, allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie
den fleißigen Helfern zum Binden und am Polterabend.

Matthias und Ines Schöppe
geb. Kluge

Crimla, im Mai 2013

Das 
Kaffee Museum

wurde im 
Innenbereich 
umfassend 

saniert.

3  Wohnungen
(2 Zi. Kü., Bad) 

noch frei. 
Bitte nur 

einkommenssichere Bewerbungen. 

Tel. 0177/4643253

Kleinanzeigen
Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Vielen Dank für 
diesen schönen Tag!
Am 15. Juni 2013 fand auf dem
Roten Hügel in Weida der  erste
Tag der Kulturen statt. Allen
ehrenamtlichen Helfern, den
Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Weida, der Ausländerbe-
auftragten des Landes Thü-
ringen, Petra Heß, und vielen
anderen fleißigen Helfern gilt
unser besonderer Dank. Sie alle
haben zum Gelingen des Festes
der Kulturen beigetragen.  
Sogar Petrus war auf unserer
Seite, denn das Fußballturnier
konnte auf dem neuen Sport-
feld  bei  strahlendem Sonnen-
schein ausgetragen werden. 
Unter der Regie der Jugend-
sportkoordinatorin Verena Zim-
mermann aus Berga/Elster, den
Schiedsrichtern Nick Schuster,
Dieter Eisel und der tollen Mo-
deration von Sachgebietsleiter
für Kultur und Sport, Sven
Müller, wurde bunt gekickt!
Am Abend konnten die  besten
Mannschaften und Spieler wäh-
rend einer Siegerehrung  geehrt
werden. Das Rahmenprogramm
konnte sich ebenfalls sehen las-
sen. Tänzer und Musiker aus
verschiedenen Ländern trugen
zum Erfolg des Tages bei. Für
das leibliche Wohl sorgten Thü-
ringer Bratwürste. Besonders
erfrischend waren die gespon-
serten Getränke des EDEKA-
Marktes Weida. Für alles einen
herzlichen Dank. Höhepunkt des
Tages war ein internationales
Büffet. Hier konnte probiert
werden, wie in fremden Kultu-
ren ge-kocht  wird. Interessante
Kräuterkompositionen verfei-
nerten die Speisen. Die Wei-
daer Besucher und alle anderen
Gäste aus Thüringen waren be-
geistert. Für die gesamte Sicher-
heit der Veranstaltung sorgten
Mitarbeiter der PI Greiz, sowie
Kameraden des DRK. Die Frei-
willige Feuerwehr Weida de-
monstrierte einen gelungenen
Notfalleinsatz.Wir alle freuen
uns über so einen gelungenen
Tag, an dem Sport und Spiel
völkerverbindend gewirkt hat. 
Das gibt uns allen Ansporn,
weiter an der Integration zu ar-
beiten, damit sich die Men-
schen wohlfühlen und eine
Chance für ein glückliches,
freies Leben bekommen.

MIG e.V. 
(Migration und Integration Gemeinschaft)
Neustädter Straße 51, 07570 Weida
Besong Agbor – Vereinsvorsitzender

Westernreitturnier 
in Wünschendorf 
5. – 7. Juli 2013

• Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft

• NRHA-Regio-Trophy
• Ponnyreiten für die Kleinen 
• Freier Eintritt

ISARO-HILL-RANCH, am 
Kalkwerk 9, 07570 Wünschendorf

Hilfe für das Technische Schaudenkmal

Bei dem Großeinsatz zur Bewältigung des Hochwassers erhielt das
Technische Schaudenkmal Lohgerberei „Friedrich Francke“ auch
Unterstützung von den Bewohnern des Schloßberges. Außer der tat-
kräftigen Unterstützung übergab Herr C. Geiß eine Spende von
35,00 Euro zur weiteren Gestaltung und Pflege des vorhandenen
Maschinenparks. Das Team der Lohgerberei möchte sich auf die-
sem Weg recht herzlich bedanken. 
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Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

RÖTHEL´S
JEANS - SHOP

07570 Weida · Geraer Str. 5
Tel: 03 66 03 / 60 79 90

Schauen Sie mal rein - es lohnt sich!
Montag - Freitag 9.30 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr · Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

SOMMERSCHLUSSVERKAUF
vom 8.7. bis 20.7.2013

�Damen-Capri-Jeans z.B. 39,95 € 31,95 € (-20%)
versch. Farben

�Herren-Bermudas z.B. 69,95 € 55,95 € (-20%)
�Kurzarm-Hemden z.B. 39,95 € 29,95 € (-25%)
�T-Shirts für Sie + Ihn z.B. 29,95 € 23,95 € (-20%)
�Leggins (Gr. S – XXL) z.B. 19,95 € 14,95 € (-25%)

versch. Farben

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

10.000,- Euro im Jahr 2013 – 
Förderverein Freunde der Osterburg und 

Stadt Weida schließen
Vereinbarung für

2013/2014
Im Rahmen der Stadtratssitzung vom 27.06.2013 im Bürgerhaus
Weida unterzeichneten der Bürgermeister unserer Stadt, Werner
Beyer, und der Vorsitzende des „Fördervereins Freunde der Oster-
burg Weida e. V.“ Frank Krause und sein Stellvertreter Helmut
Hacke eine Vereinbarung über Leistungen auf der Osterburg für die
Jahre 2013 und 2014. 
Neben der bewährten Teilnahme des Fördervereins an den öffentli-
chen Aktivitäten auf dem Gelände der Osterburg kann der Förder-
verein noch 2013, dank der nach wie vor fleißigen Spenden von
Weidaer Bürgern, Unternehmen der Stadt und Freunden der Oster-
burg aus nah und fern, ca. 10.000.- € für die Burg einsetzen. Dafür
sind vorgesehen: Die Fertigstellung der Abdeckung der inneren
Burgmauer (zwischen Holzverschlag und  Fenster), die Neueinde-
ckung des Burgbrunnens, die Restaurierung eines wertvollen Bildes
im Museum (Gräfin von Kurland) und die finanzielle Unterstützung
der Erkundungsbohrung zum mutmaßlichen ursprünglichen Burg-
brunnen.  
Für 2014 sind weitere Spendenmittel für die Instandsetzung der äu-
ßeren und inneren Turmtreppe bis zum Turmaufgang vorgesehen.
Im Gegenzug stellt die Stadt Weida die Räumlichkeiten des För-
dervereins auf der Osterburg weiterhin mietfrei zur Verfügung und
unterstützt den Verein bei seinen Aktivitäten logistisch. Der För-
derverein bedankt sich noch einmal bei allen Spendern und Spon-
soren.    Der Vorstand 

100 Kraniche fanden ihren Platz im Schulhaus 
Anlässlich der 100-Jahrfeier der Staat-
lichen Regelschule „Max Greil“
überreichte die Schule an der Weida,
Förderzentrum zur individuellen Le-
bensbewältigung, 100 durch die Schü-
ler der Schule gebastelte Kraniche. 

Was für eine Bedeutung hat der
Kranich? 
In Japan ist der Kranich ein Symbol für ein langes, glückliches Leben
und nach alter japanischer Legende bekommt derjenige, der 1000 Ori-
gami-Kraniche faltet, von den Göttern einen Wunsch erfüllt. Noch heute
wird zu besonderen Anlässen, wie Hochzeiten oder Geburtstagen, ein
gefalteter Papierkranich überreicht. 
Die wohl bekannteste Origami Falterin war Sadako Sasaki, welche ge-
rade mal 2 Jahre alt war, als über ihrer Stadt, Hiroshima, die Atom-
bombe gezündet wurde. 9 Jahre später wurde bei ihr Leukämie
diagnostiziert. Während ihres Krankenhausaufenthaltes wollte sie 1000
Kraniche falten, verstarb jedoch, als sie 642 Kraniche zusammenhatte. 
In der Mythologie spielte der Kranich immer schon eine große Rolle,
unter anderem galt er als Bote des Frühlings und des Lichts (allgemein
auch bekannt als Sonnenvogel). 
In China ist der Kranich das Symbol für ein langes Leben, Weisheit, das
Alter und die Beziehung zwischen Vater und Sohn. 

Die Schüler und Lehrer der Staatl. Regelschule bedanken sich noch-
einmal für dieses symbolträchtige Geschenk! 

Lehrer und Schüler der Regelschule „Max Greil“ 

Letzte Dan-Prüfung im Jujitsu
Am 10. Mai 2013 fand im Rahmen des 14. internationalen
Jujitsu-Lehrganges der EJJU in Jena die Dan-Prüfung zum
5. Dan Jujitsu für die Weidaer Michael Heinig und Steven
Schnabel statt. Erstmalig wurde in Deutschland eine Prü-
fung zum 5. Dan Jujitsu nach den Richtlinien der EJJU
durchgeführt. 
Wie es die Satzung der European Jujitsu Union fordert,
war die Prüfungskommission international zusammengesetzt. Als Prüfer fungierten die drei EJJU-
Vizepräsidenten Charlie Lenz (8. Dan) aus der Schweiz, Krysztof Staniszewski (8. Dan) aus Polen
und Karl-Heinz Bergers (7. Dan) aus Düsseldorf.
Zu Beginn der Prüfung absolvierten die beiden Weidaer
eine Jujitsu-Lehrprobe, d.h. sie mussten ein Training incl.
Trainingsformen sowie Lehr- und Technikprinzipien leiten. 
Danach demonstrierten die Prüflinge verschiedene tradi-
tionelle Jujitsu-Kata (Formen mit festgelegten Hand-
lungsinhalten), darunter auch die von den Kodokan-
meister K. Mifune entwickelte Jiyu-Goshin-Jutsu-no-Kata,
welche Verteidigungshandlungen gegen körperliche- und
Waffenangriffe im Knien sowie im Stand darstellt. 
Zum Abschluss mussten die beiden Prüflinge ihre Fähig-
keiten in der Selbstverteidigung unter Beweis stellen.
Fünfundsiebzig verschiedene Angriffe aus den Bereichen
Würgeangriffe, Angriffe mit Schlägen und Tritten, Angriffe
mit Stock, Messer und Pistole mussten nicht nur abge-
wehrt, sondern auch unter Berücksichtigung der Verhält-
nismäßigkeit und Eigensicherung gemeistert werden. 
Nach einer fast fünfstündigen Prüfung überreichte die Prüfungskommission den beiden Prüflingen
die Graduierungsurkunden der EJJU zum 5. Dan Jujitsu im Stil Shinkyu-Goshin-Ryu. Die Kom-
mission schätzte die Leistungen der beiden Weidaer mit einer sehr guten Gesamtnote ein.
Herzlichen Glückwunsch an die Beiden zur bestandenen letzten technischen Prüfung im Jujitsu.
Künftig können diese keine Dan-Grade im Jujitsu mehr mit Prüfung erlangen, da die Graduierun-
gen ab den 6. Dan Ehrengrade sind und nur durch die EJJU verliehen werden können.
Ein weiterer Glückwunsch geht an Thomas Methner und Leon Schwieger, welche am 24. April
2013 mit Erfolg ihre Prüfung zum 1. Kyu Judo (brauner Gürtel) abgelegt haben.

ALB

Sozialverband VdK OV Weida/ Umgebung 
Der VdK ist mit 1,6 Millionen Mitgliedern der größte Sozial-
verband in Deutschland. Parteipolitisch, religiös und weltan-
schaulich unabhängig vertritt er die Interessen behinderter,
chronisch kranker, älterer und sozial benachteiligter Men-
schen. Sozialrechtliche Beratung und Vertretung, politische
Einflussnahme und gegenseitige Hilfe sind die tragenden
Säulen des VdK. Der Landesverband Hessen-Thüringen hat
mehr als 230.000 Mitglieder. 
Nächste Informationen und Gespräche am Donnerstag,
dem 11.07.2013, ab 17 Uhr in der „Klosterschänke“
Weida (Nähe Markt). Jeder ist herzlich willkommen! 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr OV Weida/Umgebung, 036603/40855 Adolf Ströhla 
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Kreisjugendspiele 
Schach 2013

– 72 Mädchen und Jungen
am Start –

Die diesjährige Bestenermittlung für den Kreis Greiz fand am
22.6.13 im Freizeitzentrum in Zeulenroda statt. Mit 72 Startern, die
aus Schachabteilungen der Vereine und Schulen des Landkreises
kamen, war die Beteiligung recht gut. Die Weidaer waren mit 14
Mädchen und Jungen vertreten und ihre Ergebnisse waren achtbar.
In den verschiedenen Altersklassen wurden die Sieger und Plat-
zierten ermittelt. Nach fast 3-stündiger Spielzeit bei 5 Spielen für
jeden standen diese fest. Maximal konnten also 5 Punkte erreicht
werden. Leider waren am Ende des Turniers nicht alle glücklich
und den Tränen nahe, was aber schnell wieder vergessen war. Wie
bei jeder Sportart, so gehören auch zum Schach leider auch Nie-
derlagen. Nur Mut und immer dran bleiben, beim nächsten Wett-
kampf wird es sicher wieder besser sein. Gedankt sei abschließend
den Eltern, die bereitwillig für Fahrmöglichkeiten sorgten und das
Ganze erst möglich machten.
ml. U 16 Med./Platz Name Pkt. Teiln. Bemerkungen

Bronze Jeremy Ortlepp 2,0 5
ml. U 14 Gold Maximilian Raths 5,0 9 100%!

Silber Max Schwengber 3,0 9 n. Computer-
4. Platz Philip Geißler 3,0 9 auswertung
6.    ’’ Jannes Gabel 2,5 9
8.    ’’ Jonas Lochner 2,0 9

ml. U 12 5.    ’’ Tobias Rudolf 3,0 12
ml. U 9 5.    ’’ Niclas Scheffel 2,0 10 überraschend

für den ÜL
ml. U 8 Gold Marek Frank 5,0 9 100%!

Silber Max Weiser 4,0 9
4. Platz Luca Franke 3,0 9
9.    ’’ Max Fischer 1,0 9 Beim nächsten

weibl. 6.    ’’ Ella Molle 2,0 7 Mal wird es
U 10 6.    ’’ Leonie Rother 2,0 7 wieder besser!

hei
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BURGSTRASSE 11  
07570 WEIDA

TEL. 03 66 03 / 4 40 57

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 

10.00 - 17.00 Uhr

Schuhhaus Zipfel GmbH
Orthopädieschuhtechnik
mit Fachhandel für fußgerechte- 
und Modeschuhe

SommeraktionSommeraktion
Ab sofort auf alle Sommerschuhe

30%-50%
Rabatt

Unser Service: Anfertigung von orthopädischen Schuhen, 
Einlagenversorgung, Schuhzurichtungen,
Schuhreparaturen, Hausbesuch nach Absprache�

Stieghorst 
Baumaschinen GmbH & Co. KG

– Containerdienst
– Baustoffhandel

– Recycling
– Tiefbau und Abbruch

– Mietpark von Kleingeräten
07570 Frießnitz · Hinter dem Wachhügel 8

Tel.: (03 66 03) 6 29 82 · Fax: (03 66 03) 4 64 05 · Funktel.: 01 70 / 2 3389 34
e-mail: Stieghorst-Friessnitz@T-online.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr; Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf

Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel

Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Funk: 0171/1790343

Gartenanlage „Schlüsselberg“Gartenanlage „Schlüsselberg“

GARTENFESTGARTENFEST
inin WünschendorfWünschendorf
am Samstag, dem 13.7.2013
Schießbude, Glücksrad, 
Preiskegeln 
und Kinderbelustigung
Neu! Große Hüpfburg
Für das leibliche Wohl und Musik 

ist bestens gesorgt.

Von 14.00 bis 20.00 Uhr 
halbstündlich kostenloser 
Bustransfer vom Pennymarkt und
der alten Schule zum Fest.

}

}{

Angebote für die Sommerferiengestaltung
Donnerstag, 18.07. Drachenboot-Rennen in Voigtsgrün/ Pöhl; Abfahrt: 12.15 Uhr Weida, REWE
Parkplatz; Rückankunft: ca. 20.30 Uhr, REWE Parkplatz; Voraussetzungen: ab 10 Jahre/ Schwimmer;
TN-Beitrag: 5 € inkl. Transport/Programm/Verpflegung; Teilnehmerzahl begrenzt! Badesachen nicht
vergessen! Elternerklärung mit Badeerlaubnis und Bootsfahrgenehmigung erforderlich! Achtung:
Meldeschluss 11.07., soweit Plätze noch vorhanden!
Donnerstag, 08.08.Auf zum Tennis spielen und spielend lernen
Ort: Tennisplätze Weida, Zeit: 10.00 – 12.00 Uhr; Unter fachkundiger Anleitung könnt Ihr ausprobie-
ren, Euer Können zeigen oder einfach Spaß am Spiel haben. Sportkleidung, Turnschuhe erforderlich,
Schläger und Bälle können ausgeliehen werden. Achtung: Anmeldung bis zum 01.08. 
Dienstag, 13.08. Könnt Ihr denn noch übers Wasser laufen oder habt Ihr es noch gar nicht probiert?
Dann nicht verpassen! Die Aqua-Bälle kommen nach Weida. Ort: Freibad Weida, Zeit: 11.00 – 15.00 Uhr;
Kosten: Eintritt ins Freibad
Donnerstag, 22.08. Die Große „Ferienabschluss“-Party 
Mit vielen Sport- und Erlebnisangeboten auf dem Gelände der Sportschule „Kurt Rödel“ in Greiz;
Kistenstapeln, Rollenrutsche, Hüpfburg, Soccer, Beachvolleyball, Basketball und vieles mehr. 
Zeit: 10.00 – 18.00 Uhr
Für beide Angebote ist eine Anmeldung von größeren Gruppen sowie zur Klärung bei Fahrt-
problemen nach Weida oder Greiz erforderlich.   
Samstag, 24.08. 7. Quattro-Beach Volleyballturnier für Nichtaktive; Beginn: 11.00 Uhr; Ort: Frei-
bad Teichwolframsdorf; Teilnehmer: ab 14 Jahre, 4 Spieler (davon 2 Damen); Kosten: Eintritt ins Frei-
bad; Einzelheiten siehe detaillierte Ausschreibung
Achtung: Meldeschluss 17.08., Nachmeldung nur in Einzelfällen möglich. 
Verena Zimmermann: 0160/ 93252109 oder orzisteinsdorf@gmx.de
Anne Raths: Büro Seiteneingang JC Weida, R.-Breitscheid-Straße; 036603/ 647005, Bitte die verschie-
denen Anmeldetermine beachten und möglichst zeitnah melden, um Transportprobleme besser lösen zu
können. Weiterhin ist eine Elternerlaubnis (bis 18 Jahre) erforderlich! Ohne diese erfolgt keine Teilnahme.

Ausschreibung und Einladung zum 7. Teichwolframsdorfer 
Quattro-Beach-Volleyballturnier für Nichtaktive

Veranstalter: Jugendsportkoordinator Sozialraum „Mitte“ LK Greiz, Einheitsgemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, SV Teichwolframsdorf
Wettkampfstätte: Freibad in Teichwolframsdorf
Wettkampftermin: Sonnabend, 24.08.2013 Beginn: 11.00 Uhr
Startgeld: Es werden nur die Eintrittsgelder ins Freibad und kein weiteres Startgeld für die Mann-
schaften erhoben. 1,50 € für Schüler/ Studenten, 2,50 € ohne Ermäßigung; Spielsystem/Regeln: Auf
2 Plätzen wird je nach den Meldungen in Gruppen „Jeder gegen Jeden“, mit anschließender Endrunde
im einfachen K.O.- System nach den Regeln des Hallenvolleyballs gespielt. 
Mannschaften: Bestehen aus 4 Spielern ab 14 Jahre, unter denen sich mindestens 2 Mädchen/ Damen
befinden müssen. Von den Teilnehmern darf keiner in einer Volleyballmannschaft aktiv spielen.
Meldungen: Sind bis Samstag, 17.08.13 immer mit Angabe eines Verantwortlichen für die Mann-
schaft, dessen Telefonnummer und dem Mannschaftsnamen möglich. Verena Zimmermann:
036603/44276 (Anrufbeantworter) 0160/ 93252109 oder  orzisteinsdorf@gmx.de
Preise: Die ersten 3 Mannschaften erhalten jeweils einen Pokal und Urkunden.
Ich freue mich auf Eure rege Teilnahme und wir sehen uns in Teichwolframsdorf.
Verena Zimmermann – Sportkoordinator – Sozialraum „Mitte“ Landkreis Greiz

Einladung
Am 13.7.2013 findet in der Zeit von 10.30 bis 12.00 Uhr ein Po-
litfrühstück mit Bodo Ramelow, Fraktionsvorsitzender der Linken
im Thüringer Landtag, im Gerberkeller statt. Er wird Fragen der
Landes- und Bundespolitik diskutieren.
Hiermit laden wir interessierte Bürger, Freunde, Sympathisanten
und natürlich die Genossen der Linken herzlich ein.
Wir freuen uns auf die Begegnung.
Fraktion und Ortsvorstand – Die Linke
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Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 6,00 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m.

Tel. 03 66 03 / 4 25 77

•

•

•

•

•

Die schönste Auswahl an Türen

 
     
     

www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr
Sa          9.00–12.00 Uhr
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Drücker zum Öffnen 

der Tür haben wir 

natürlich auch!

Die 42. ADMV-Osterburgrallye
ist schon wieder Geschichte, besser gesagt eine Erfolgsgeschichte. Hatten wir doch in
diesem Jahr 112 Nennungen, also eine deutliche Steigerung. Vor allem waren in der

Spitzengruppe Fahrer dabei, die für die Top Ten absolut prädistiniert waren. Mit der Startnummer 1 ging
natürlich der bayrische Vorjahressieger Rudi Reindl/Michael Ehrle auf die Strecke. Auf allen sechs
Wertungsprüfungen fuhr er Bestzeiten und hatte einen Vorsprung von insgesamt 2 Minuten, bis dann
an einer Zeitkontrolle der Copilot zwei Minuten zu früh
stempelte. Damit kam er nur auf Rang sechs im Gesamt-
klassement. Für seinen Konkurrenten Raphael Ramonat/
Steffen Schmidt aus Trusetal wurde dadurch der Weg für sei-
nen ersten Gesamtsieg bei der Osterburg frei. Auf der letz-
ten Wertungsprüfung von Niederpöllnitz nach Gräfenbrück
kündigte sich ein Reifenschaden an, bei Schömberg war
schon der Rest des Gummis weg und der Copilot rief nur
noch: „durchfahren“.  So fuhr Ramonat auf der blanken
Felge des rechten Vorderades bis ins Ziel. Mit 20,7 Sec. Vor-
sprung  gehörte ihm der OTZ Pokal für den Gesamtsieg vor
dem Zweitplazierten Marcus Ederer/Rainer Viehbeck vom
MC Mamming. Der dritte OTZ Pokal ging an Rainhardt
Honke/Mario Nitsche vom AC Bayreuth. Von den 104 gestarteten haben  82 Teams das Ziel gesehen.
Die anderen hatten kleine Unfälle oder technische Probleme, wie z.B. auch Norbert Moufang, der mit
seinem Opel-C-Kadett nach vielen Jahren erstmals wieder in Weida dabei war. Bei der Siegerehrung,
die von Alfred Gorny, dem „Rallyepapst“ aus Berlin, moderiert wurde, gab es über 100 Pokale, dar-
unter für die ersten Drei die OTZ Pokale und für das beste Damenteam und Mixteam die 2 Liter Po-
kale der Köstritzer Schwarzbierbrauerei. Der veranstaltende MC Weida wurde von allen Teams
uneingeschränkt gelobt, die Wertungsprüfungen hätten das Niveau eines DRM-Laufes, die Organisa-
tion wäre perfekt gewesen. Auch heute kommen im Internet noch viele nette Zuschriften. Doch das alles
hat nur dadurch so gut funktioniert, weil alle ihr Bestes gegeben haben. Ob das die nervenaufreibende
Papierabnahme, der Aufbau der Wertungsprüfungen war oder die perfekte Auswertung mit Livezeiten

von Björn Lippold. Der Einsatz der FFW Weida, Naitschau
und Frießnitz, der Ärzte Dr. F. Wilutzky, Dr. G. Hoffmann,
Dr. L. Wetzig, der KTW vom Kreisverband Gera, der Funk-
clubs aus Thüringen und Franken. Auch die, die uns im Vor-
feld schon unterstützt haben, die Bürgermeister und
Gemeinderäte, die Straßenverkehrsbehörde beim LRA, die
Inserenten, alle trugen zum Gelingen dieser Rallye bei, die
ihrem Status als Kultveranstaltung gerecht wurde. Ich möchte
allen, auch den Bürgern der betroffenen Gemeinden unseren
Dank ausspre- chen, dass sie unserem Sport ihre Gastfreund-
schaft bewiesen haben und das Spektakel ertragen haben. 

Viele Begebenheiten könnten noch berichtet werden, z.B. Fans, die bei Nässa bei jedem Rallyeauto die
LaOla-Welle machten, Rohna schon fast Volksfestcharakter hatte, eine ältere Dame sagte mir: „Ich
liebe die bunten Autos, die so schön knattern“. Auch das Fahrerlager in Steinsdorf, vom Jugendverein
betreut, war wieder eine Augenweide. Kurzum, das alles spornt an, um für das Jahr 2014 die 43. Auf-
lage in Angriff zu nehmen.                                           Euer Willy Naumann

Gebührenexplosion in den Weidaer Kindertagesstätten
Der Stadtrat ist darüber informiert wurden, das es notwendig sei, die Gebühren der Kindereinrichtun-
gen zu erhöhen, da der im Haushalt eingestellte Zuschuss von knapp 800.000 € nicht ausreichen werde.
Es heißt, die Eltern sollen ab August die Betriebskosten zahlen und die Stadt trägt die Personalkosten
(Erzieher). 
Die neuen Gebühren für die Eltern betragen dann monatlich 190 € bis zum 3. Lebensjahr in allen 3
Einrichtungen und ab dem 3. Lebensjahr 150 € in der AWO und 165 € Diakonie und Johanniter. Wo-
durch diese Höhe gerechtfertigt ist, ist nicht nachvollziehbar, da die von der Stadt ermittelten Be-
triebskosten pro Platz bei der AWO mit 122 €, Johanniter 141 € und Diakonie 164 € beziffert werden.
Demnach sind Gebühren von 190 € nicht gerechtfertigt. Warum überhaupt Weida so hohe Gebühren
fordern will, wird im Vergleich zu den benachbarten Gemeinden, die alle Erzieher nach Tarifvertrag
des öffentlichen Dienstes entlohnen, der rd. 400 € brutto über den Einkommen der Erzieher in Weida
liegt, die nicht den Tarifvertrag erhalten, noch fraglicher. Der Vergleich der Gebühren wirft die Frage
auf: warum hat Weida die höchsten Gebühren bei dem am niedrigsten bezahlten Personal? 
Gebühren in Wünschendorf: 104 €  / 114 € *, Steinsdorf: 105 € *, Burkersdorf: 95 € bis 2,5 – 120 €,
Zedlitz : 110 ab 2.Lj., bis 2 Lj. 120 € *, Hohenölsen: 126 €, Wildetaube: 92 € * und Weida: 190 € ab
3 Lj. 150 / 165 € (*laut im Internet veröffentlichten Gebührensatzungen)
Liebe Eltern, Kindergärten sind eine kommunale Pflichtaufgabe, für die die Stadt finanziell und poli-
tisch in der Verantwortung ist. Sprechen Sie Ihre Stadträte an. Ich stehe Ihnen gern für Gespräche zur
Verfügung. Ihre Stadträtin Ines Zipfel

Besuch der kleinsten Ameisenbürger im Geraer Tierpark
„Zum krönenden Abschluss unseren Projektes „Haustier“ wurde von unseren Erziehern, Grit, Gerlinde,
Christin, Katja und Heike der Ameisenburg in den Geraer Tierpark geladen. Unsere Eltern durften auch
mit. Das war eine Aufregung. Am Samstag, dem 8. Juni, war es soweit und glücklicherweise sogar mit
gutem Wetter. Um zehn war Treffpunkt  vor dem Tierpark. Alle konnten leider nicht kommen, da einige
krank waren. Trotzdem waren wir eine große Gruppe. Dann, nach unserem Gruppenfoto, ging es end-
lich los. Unser Hauptziel war der Bauernhof.  Als wir den erreichten, wartete der Papa von Zoey schon.
Der arbeitet nämlich dort, da kann man schon neidisch werden. Er hat uns dann die Tür zu den Ziegen
geöffnet. Wir konnten die Ziegen anfassen und füttern, das war ein Gaudi! Manche  Ziegen waren grö-
ßer als wir Zwerge selbst. Wir sind dann weiter zu den Pferden, Schweinen, Kaninchen und Meer-
schweinchen. Das absolute Highlight war aber, dass wir Zeugen wurden, wie ein Kuh-Baby geboren
wurde. Alle waren wie versteinert und haben mit „Mama-Kuh“ mitgefiebert, vor allem unsere Mamas.
Aber nach 45 min. war es geschafft. – Herzlich Willkommen - dem kleinen „Kuh-Baby“! Nachdem das
die Sensation war, gab’s auch endlich was zu Essen – Nudeln und Tomatensoße. Lecker!!!
Ja, nun war es schon 13 Uhr und wir Zwerge wurden
langsam müde. Unsere Erzieher verabschiedeten sich
und auch wir machten uns auf den Heimweg. Kaum
im Auto, und 500 m gefahren, klappten meine Augen
einfach zu. Ich glaube aber, dass es da nicht nur mir
so ging. Es war auf jeden Fall ein wunderschöner
Tag. Das Wetter hat gestimmt und es gab die Live-
Geburt. Ein Dank an unsere Erzieherinnen und alle
Eltern.
Einfach nur Klasse! Alles rundum gelungen und wir
freuen uns aufs nächste Projekt!
Die Ameisenbürger

„Schule an der Weida“
Förderzentrum zur individuellen Lebensbewältigung

der Lebenshilfe Greiz /Zeulenroda gGmbH
07570 Weida, Gräfenbrücker Str. 6a Tel. 03 66 03/4 40 82 - Fax: 4 40 83 

E-Mail: Foes.lhweida@gmx.de · Internet: www.lebenshilfe-greiz.de

Freiwilliges soziales Jahr + Bundesfreiwilligendienst
Wir bieten ab 01.09.2013 eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit für alle, die noch auf ihren Studienbe-
ginn warten oder die sich sozial engagieren wollen an.
Arbeitszeit:
Unsere Ganztagsschule ist Montag – Donnerstag 
von 7:30 – 15:30 Uhr und Freitag von 7:30 – 13:30 Uhr geöffnet.
Gern informieren wir Sie, nach terminlicher Absprache, individu-
ell über den konkreten Aufgabenbereich. Rufen Sie gleich an!
Ansprechpartner: S. Plewniok

MOTORSPORTCLUB WEIDA



Unterricht im offenen Vollzug
Die Schüler der Klassen 8a und 8b der Regelschule „Max Greil“ Weida durften wenige Stunden im of-
fenen Vollzug der JVA Hohenleuben verweilen. Ausgehend vom Unterrichtsthema „Strafen – Bestra-
fen“ im Fach Ethik und ev. Religion suchten wir das Gespräch mit
Vertretern der Justitzvollzugsanstalt Hohenleuben. Unter der Leitung
der Sozialarbeiterin Frau Kölling des Berufsfortbildungswerkes (bfw),
konnten wir am Mittwoch, dem 24.04.13, die JVA Hohenleuben „be-
suchen“. Jeder Schüler musste sich vorher innerlich auf die Situation,
die uns in der JVA erwartete, einstellen z.B. auf die Leibesvisitation,
keine Handybenutzung ... Fragen, die wir unbedingt beantwortet
haben wollten, durften wir sogar an einen Häftling, der sich z.Z. im of-
fenen Vollzug befindet, stellen. Alle Schüler waren von den ehrlichen
Antworten des Häftlings überrascht. Ein „Schönreden“ seiner Situa-
tion gab es nicht. Natürlich wurde diese Unterrichtseinheit von den
Lehrern und Schülern vorher gut vorbereitet. Hinterher konnte über
Erlebtes in der JVA, über erste Eindrücke, ausführlich gesprochen
werden.
Am Freitag, dem 21.06.13, schloss eine letzte Unterrichtseinheit die-
ses Thema „Strafen – Bestrafen“ ab. Vertreter der JVA Hohenleuben
und des Berufsfortbildungswerkes kamen zu uns an die Schule, um
mit uns über Möglichkeiten der Berufsbildung und (Re)Integration an der JVA zu sprechen. Außerdem
konnten die Schüler der 8. Klassen sich in Ausbildungstests selbst einschätzen. Vielen Dank an die
Vertreter der JVA Hohenleuben und des Berufsfortbildungswerkes GmbH, insbesondere an Frau Köl-
ling, die uns diesen praktischen Teil der Unterrichtseinheit ermöglichten. K. Raths

Platz 2 für Weidaer Fußballer 
Saisonrückblick FC Thüringen Weida – Spieljahr 2012/2013

Nach dem Gewinn der Staffelmeisterschaft im letzten Jahr mit 61 Punkten belegte der FC Thüringen
Weida diesmal in der Landesklasse Ost einen sehr guten 2. Platz mit 53 Punkten und 54:30 Toren bei
16 Siegen, 5 Unentschieden und 7 Niederlagen. Der Aufstiegsverzicht der letzten Saison zeigte bei
der bis zum drittletzten Spieltag von René Grüttner trainierten Mannschaft keine negativen Auswir-
kungen. An 11 Spieltagen war Weida sogar Erster, 15x war man wie zu Saisonschluss Zweiter, in der
Heimtabelle belegte der FC Thüringen mit 10 Siegen, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen   Platz 5,
auswärts war Weida in der Endabrechnung mit 6 Siegen, 4  Unentschieden und 4 Niederlagen mit 22
Punkten Zweiter hinter Aufsteiger Ehrenhain. Die Tabellenführung nach der 1. Halbserie konnten die
Osterburgstädter nicht halten, da wichtige Stammspieler wie Robin Pfeifer, Ronny Kolnisko, Dominik
Kurz und Sebastian Görler mit langfristigen Verletzungen ausfielen. Auf Dauer war das bei der sehr
dünnen Spielerdecke nicht kompensierbar. Auf der Bank saßen häufig nur A-Junioren. Hendrik Poh-
land und Markus Blumentritt halfen mit je drei Einsätzen aus. Gerade im vorentscheidenden Heimspiel
um den Staffelsieg gegen Ehrenhain – 1:2 – fielen eine ganze Reihe von Stammkräften aus. Ein Glücks-
griff gelang den Weidaern mit der Verpflichtung von Torwart Martin Dolecek, der eine hervorragende
Saison spielte. Die  beiden Weidaer Sturmspitzen erzielten 31 der 54 Treffer. Kapitän  Nick Pohland
traf 16x und belegte Platz 3 in der Torschützenliste der Landesklasse Ost. Der aus Schleiz gekommene
Markus Stankowski  war 15x erfolgreich. Der meist als Innenverteidiger aufgebotene Kai Schumann
schoss 8 Tore, er verwandelte alle 6 für Weida gegebenen Elfmeter sicher. Alle 28 Punktspiele absol-
vierten Torhüter Matin Dolecek und Kai Schumann, beide ohne auch nur 1 Minute Ausfall, sowie Tom
Diepold und Nick Pohland, 27x war Markus Stankowski im Einsatz, er  fehlte nur einmal wegen einer
Gelbsperre. Die beiden aus Gera gekommenen Youngster Patrick Hein und Dominik Klammt kamen
auf 21 bzw. 20 Einsätze. Die A-Junioren Moritz Geiss – 15 Spiele – und  Robin Schöppe – 14 Einsätze –
spielten nach der Winterpause häufig in der Startelf. Chris Ulrich war nach überstandener langwieri-
ger Verletzung ab März 15x über 90 Minuten aktiv und spielte  konstant gut. Leider fielen Paul Plöt-
ner, Philipp Müller und  Eduard Heier wegen beruflicher Verpflichtungen zeitig aus.
Gegen Kreisrivale Greiz, Absteiger Schleiz, Teichel und Silbitz  holte Weida alle 6 möglichen Punkte.
Gegen Zeulenroda und Aufsteiger Ehrenhain blieb der FC Thüringen ohne Zähler.  Drei Spieltage vor
Schluss erfolgte die Trennung von Trainer René Grüttner, der in den letzten drei Jahren für Weida her-
vorragende Arbeit leistete und in der neuen Saison Verbandsligist Wismut Gera übernimmt. Neuer
Trainer des FC Thüringen Weida ist Jens-Uwe Penzei. Das Weidaer Team bleibt auch im kommenden
Spieljahr zusammen und will erneut um die Meisterschaft mitspielen.
Spielereinsätze und Tore: Schumann (28, 8); Dolecek (28, -); Diepold (28, 1), Nick Pohland (28, 16);
Stankowski (27, 15); Wolfersdorf (21, 2), Hein (21, 1), Klammt (20, 1), Kolnisko(19; -}; Jan Wa-
nitschka (19, -); Ulrich (15, -); Geiss (15, -); Gerold (15, 1); Pfeifer (14, 4); Schöppe (14,1); Kurz (12,
1), Görler (11, -); Ph. Müller (10, -) Heier (10, -); Plötner (6, -); Hendrik Pohland (3, 1); Blumentritt
(3, -); Rauh (3, -); Tobermann (1, -). Es wurden 24 Spieler eingesetzt. Volker Georgius
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Sonderpreise 
für Ihre Poster:
30 x 45 cm 2,99 €*
40 x 60 cm 3,99 €*
50 x 75 cm 4,99 €*

Weiterhin Ausführung sämtlicher Fotoarbeiten
vom KB-Film und digitalen Speichern sowie

Pass- und Bewerbungsbilder.

Gültig bis 31. August 2013

* vom Kleinbild-Negativ,
Kleinbild-Dia oder digitaler
Vorlage zzgl. Bearbei-
tungsgebühr lt. Preisliste

Einladung zum 
Jahreskonzert 

der Musikschule 
Fröhlich

Liebe Eltern, liebe 
Großeltern und Freunde!

Unter dem Motto: „Unsere
Kinder musizieren“ möchten
wir Sie am Samstag, dem
13.7.2013, 14.00 Uhr und
16.30 Uhr zu unserem Jah-
reskonzert nach Hohenölsen
in den Gemeindesaal recht
herzlich einladen.
Dieser gemeinsame musika-
lische Nachmittag wird für
Sie und Ihr Kind ein beson-
derer Höhepunkt des Jahres.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt!

Christiane Klein

Die Natur hautnah erleben – Wildlife-Waldleben
Veranstaltungen der NAJU Thüringen 2013

Die Naturschutzjugend (NAJU) Thüringen bietet auch in dieser Saison
wieder viele spannende und erlebnisreiche Veranstaltungen im Rahmen
des Projektes „Wildlife-Waldleben“ an. Kinder und Jugendliche im
Alter von 12 bis 26 Jahren sind dazu eingeladen, mit raus in Wald und
Wiese zu kommen und diese unmittelbar zu erleben. Angeboten werden
Wochenendkurse und eine Familienfreizeit im Sommer. Im Sommer
vom 22. – 25. August findet dazu ein „Waldfamilie“-Kurs statt. Junge
Familien mit Kindern bis 8 Jahren leben auf diesem Kurs ein Wochen-
ende lang im Wald und erleben diesen intensiv. Das gemeinsame Leben
in der Natur steht dabei im Mittelpunkt. Die Kinder können den ganzen
Tag draußen spielen, basteln und den Wald erforschen, während die Er-
wachsenen Zeit und Raum haben für Naturwahrnehmung, Orientierung
sowie Austausch und Weiterbildung zu dem einfachen Leben in der
Natur. Im Herbst organisiert die NAJU dann noch einen „Wolfsspur-
Kurs“ vom 27. – 29. September. Dieser findet in der Nähe von Jena statt
und richtet sich an Teilnehmer ab 12 Jahren. Auf der Wolfsspur leben
die Kinder und Jugendlichen ein Wochenende wie Wölfe im Wald und
versuchen sich dementsprechend zu verhalten. Sie sind dämmerungs-
und nachtak- tiv, lernen die Spuren anderer Tiere kennen und erleben
die Natur mit wölfischen Augen und Ohren. Interessierte Jugendliche
und junge Erwachsene ab 16 Jahren können sich auch über diese Ver-
anstaltungen hinaus beim Arbeitskreis (AK) Wildlife in Thüringen be-
teiligen, mit Gleichgesinnten die heimische Natur entdecken und dabei
selbst viel über das Leben in der Natur lernen. Der Arbeitskreis unter-
stützt die Wildlife-Veranstaltungen aktiv und trifft sich regelmäßig. Wei-
tere Informationen und Anmeldungen unter Tel.: 03641-215410,
E-Mail: wildlife@naju-thueringen.de oder www.naju-thueringen.de 

Foto: K. Raths



Weidaer Fechter spitze
17 Medaillen bei Titelkämpfen 

160 Fechterinnen und Fechter aus ganz Deutsch-
land standen am vergangenen Wochenende in
der Saalfelder Sporthalle „Grüne Mitte“ bei den
offenen Thüringer Meisterschaften der Degen-
fechter auf der Planche. Nach dem tollen Ab-
schneiden bei den Floretttitelkämpfen im Mai in
Jena konnten die Weidaer Sportler auch hier
überzeugen. Den Landesmeistertitel erkämpften
sich Julia Morgenroth (Damendegen) und Niklas
Zacher bei den Herren. Ebenfalls Gold ging in
der Teamkonkurrenz an Jasmin Walther, Amelie
Zosel und Julia Morgenroth (Weida I). Silber ge-
wann die zweite Vertretung des TuS Osterburg
mit Cora Schmidt, Jessica Hein und Jara Peter-
sen vor dem MTV Saalfeld. Vizelandesmeister in der Einzelwertung wurden weiterhin Jasmin Walther,
Amelie Zosel, Theresa Grundmann und Jannes Gabel. In der B-Jugend belegten die Weidaer jeweils
hinter der ersten Mannschaft des MTV Saalfeld den Silberrang: Theresa Grundmann, Hannah Zosel
und Louise Heidenreich bei den Damen, Tom Wolf, Jannes Gabel und Julius Zeng bei den Herren.
Bronzemedaillen gingen an Jessica Hein, Leon Wolf, sowie Philipp Reuther im Einzel sowie an das
Team Weida I mit Leon Wolf, Philipp Reuther und Niklas Zacher. Hier siegte das KSZU Meiningen
vor dem MTV Saalfeld. Rang vier für Weida II mit Ben Flöricke, Julius Krödel und Maximilian Hess. 
Durch den verletzungsbedingten Ausfall von Richard Horn und Max Streckhardt musste Simon Wet-
zig in der A-Jugend allein an den Start gehen. Mit dem Erreichen des Direktausscheides der besten 16
(am Ende Rang 10) konnte Simon in einem starken Feld überzeugen. Spannend wurde es dann noch
einmal im Mannschaftskampf der Florettfechterinnen, der in Jena abgesagt werden musste, um den
Titel 2013. Mit 43:45 unterlagen die Weidaer Mädchen den Sportlerinnen des PSV Weimar. Platz drei
erkämpfte sich im kleinen Finale das FZ Erfurt Engarde gegen den FSC Jena.
Auch in Saalfeld holten sich die Weidaer Fechter den Sieg in der Gesamtwertung und sind nach Ab-
schluss einer langen, spannenden und erfolgreichen Saison im Nachwuchsleistungssport die Nummer
1 in Thüringen. TuS Osterburg Weida, Abteilung Fechten

„Initiative Kunstrasen“ Sportpark „Roter Hügel“ in Weida
Unglaublich … mehr als 3 m² Kunstrasen erspielten Paul, Louis,
Felix und Justin von den E-Junioren des FC Thüringen Weida zur
Eröffnung der Badesaison beim Torwandschießen am 25.05.2013.
„Hut ab, Jungs, ihr habt es ganz alleine geschafft, unser Spen-
denkonto um 213,50 € wachsen lassen.“ Der FC Thüringen Weida
sagt DANKE und ist stolz auf seine Nachwuchskicker. 
55 €sammelten die Jungs vom SV Schott Jena und übergaben
diese dem FC Thüringen Weida zur Siegerehrung als Dankeschön
für einen super schönen Hallo-Pizza-Cup 2013 in Weida. Eine
wirklich tolle Geste. 

Und da auch die Vereinsmitglieder
des Fußballvereins im 2. Quartal
2013 den Bau-Euro überwiesen
haben, ist der Kontostand nun
schon auf 13.677,69 € gewachsen. 
Es fehlt also nur noch ein Achtel
vom Mittelkreis. Aber auch das
schaffen wir noch.  
Wer uns bereits unterstützt hat, wie
und wo, warum und weshalb Sie
sich beteiligen sollten, erfahren Sie
unter www.kunstrasen-weida.de.
Helfen auch Sie uns. Danke.

FC Thüringen Weida

Über den eigenen Tellerrand hinaus ...
schauen die Spieler/innen des FC Thü-
ringen Weida beim E-Junioren Punkt-
spiel gegen Berga am 11.06.2013 in
Höhenölsen. Denn genau dahin müssen
die Bergaer zur Zeit ausweichen, ihre
Heimspielstätte ist auf Grund des ver-
heerenden Hochwasser zur Zeit nicht
nutzbar. Aus diesem Grund sammelten
die Jungs und Mädels mit ihren Eltern
diesmal 60 € nicht für das ehrgeizige
Kunstrasenprojekt in Weida sondern
spontan für den Nachbarverein, den es
im Moment viel, viel härter getroffen
hat. Das nennt man Fairplay. Unmittelbar danach war aber Schluss mit den Geschenken. 7:0 siegten
die Weidaer gegen Berga. Ein Dankeschön aus Berga gab's trotzdem. FC Thüringen Weida

DANKE ...  
... für den schönen „Oma- Opa-Tag“ im Johanniter Kindergarten „Freundschaft“  

Am Dienstag, dem 28. Mai, hatten wir als Oma und Opa ein besonders schönes Erlebnis, welches wir
noch lange in Erinnerung behalten werden. Große Aufregung herrschte an diesem Tag bei den Kindern
des Weidaer Johanniter Kindergartens „Freundschaft“. Die „Kleinen Strolche“ und deren Erzieherin-
nen Antje, Jana und Désirée hatten uns zu diesem Tag in ihre Einrichtung eingeladen. Mehr als 25
Großeltern waren dieser Einladung gefolgt und konnten sich über das eingeübte vielseitige Programm
freuen. Bei Kaffee und Kuchen und dem dazugehörigem Sonnenschein verfolgten die Omas und Opas
die Darbietung ihrer Enkel. Mit großer Begeisterung wurde gesungen, getanzt und gelacht. Man konnte
gar nicht glauben, was unsere Kleinen schon alles können. Es gab viel Beifall, den sich die Kinder für
ihre Mühe echt verdient hatten. Das Lied „In unserem Kindergarten ist es wunderschön …“ überzeugt
auch uns Großeltern, wie gern die Enkel ihren Kindergarten besuchen, dort viel lernen, gut betreut
werden und sich wohlfühlen. Es war ein gelungener Nachmittag. Wir Omas und Opas möchten uns des-
halb bei den Erzieherinnen und den Kindern herzlich bedanken. Auch wir Großeltern wissen, wie viel
Mühe es gekostet hat, dieses schöne Programm darbieten zu können.  
Im Namen aller Omas und Opas (Verfasserin Frau Biernoth)   

Für FLUTOPFER!
Wir bieten unsere Arbeiten für die 
Betroffenen zu 10% Nachlass an.

– Abrissarbeiten
– Fliesenlegerarbeiten
– Natursteinarbeiten

Kamine·Fliesen·Naturstein
Meisterbetrieb Sven Ortlepp

Grochwitzer Weg 14a · 07570 Weida
Tel./Fax: 036603 · 41251 · Funk: 0171 · 3182090

Briefe • Pakete • Kurierfahrten

www.

KuP-Post.de
Privates Postunternehmen

Post- u.Paketshop

Gräfenbrücker Str. 1b · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 4 00 77 

Restaurant · Pension

Zum Aumatal
mit Restaurant �5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

“

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11
Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 23 Uhr, Sa./So. durchgehend

AB 13. JULI
PFIFFERLINGSWOCHEN

Foto (Verein): Die Nachwuchsfechter des TuS Osterburg
Weida vor der Sommerpause.

- 10 -



- 11 -

IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Sorgerecht bei nicht miteinander

verheirateten Eltern
Am 19.05.2013 ist das Gesetz
zur Reform des Sorgerechts be-
treffend Kinder nicht mit einan-
der verheirateter Eltern in Kraft
getreten. 

Der bereits bestehende § 1626 a
des Bürgerlichen Gesetzbuches
(BGB) ist im Zuge der Reform
geändert bzw. erweitert worden.
Darin heißt es nun:

"(1) Sind die Eltern bei der Geburt des Kindes nicht
miteinander verheiratet, so steh ihnen die elterli-
che Sorge gemeinsam zu,
– wenn sie erklären, dass sie die elterliche Sorge

gemeinsam übernehmen wollen,
– wenn sie einander heiraten oder
– soweit ihnen das Familiengericht die elterliche

Sorge gemeinsam überträgt.

(2) Das Familiengericht überträgt auf Antrag eines
Elternteils die elterliche Sorge oder einen Teil der
elterlichen Sorge beiden Eltern gemeinsam, wenn
die Übertragung dem Kindeswohl entspricht. Trägt
der andere Elternteil keine Gründe vor, die der
Übertragung der gemeinsamen elterlichen Sorge
entgegenstehen können, und sind solche Gründe
auch sonst nicht ersichtlich, wird vermutet, dass

die gemeinsame elterliche Sorge dem Kindeswohl
entspricht.
(3) Im Übrigen hat die Mutter die elterliche Sorge."

Neu am § 1626a BGB ist, dass das Familiengericht
gegen den Willen des anderen Elternteils die ge-
meinsame elterliche Sorge beschließen kann, un-
ter der Bedingung, dass die Übertragung dem
Kindeswohl nicht widerspricht. 
Grundvoraussetzung dafür ist, das zwischen den
Eltern eine tragfähige soziale Beziehung besteht,
die ein Mindestmaß an Übereinstimmung zwischen
den Eltern erfordert. Der Bundesgerichtshof (BGH)
hat dazu ausgeführt, dass fehlende Kooperations-
bereitschaft und -fähigkeit der Eltern im Rahmen
der gebotenen individuellen Kindeswohlprüfung ein
gewichtiger Grund ist, eine gemeinsame elterliche
Sorge nicht zu eröffnen, sondern einem Elternteil
die Sorge für das Kind  alleine zu belassen, damit
dieses durch die Uneinigkeit und Zwist der Eltern
keinen Schaden nimmt. (BGH, NJW 2003, 955).
Das heißt jedoch nicht, dass nur die Ablehnung der
gemeinsamen elterlichen Sorge durch die Kindes-
mutter schon bedeutet, dass das dem Kindeswohl
widerspricht. Beide Elternteile müssen versuchen,
zwischen Paar- und Elternebene  zu unterscheiden
und sachlich miteinander umzugehen. Dazu gehört
auch eine Zusammenarbeit mit dem Jugendamt.
Wenn diese Bemühungen nicht zu einer Einigung
führen, so ist dies Ausdruck eines Konfliktes zwi-
schen den Eltern, der sich negativ auf das Kindes-

wohl auswirken kann. Es besteht in diesen Fällen
immer die Gefahr, dass bei gemeinsamer elterli-
cher Sorge weitere Auseinandersetzungen folgen,
die auf dem Rücken des Kindes ausgetragen wer-
den. Deshalb wird in der Regel in diesen Fällen
davon abgesehen, die gemeinsame elterliche Sor-
ge zu begründen.
Neben der Kindeswohlprüfung enthält der neue
§ 1626a BGB eine gesetzliche Vermutung für den
Fall, dass ein Elternteil keine Gründe vorträgt, die
der Übertragung der gemeinsamen elterlichen
Sorge entgegenstehen können und solche Gründe
auch sonst nicht ersichtlich sind. In diesen Fällen
wird davon ausgegangen, dass die gemeinsame
elterliche Sorge nicht dem Kindeswohl wider-
spricht.

In Streitfällen ist zur Übertragung der gemeinsamen
elterlichen Sorge ein gerichtlicher Antrag beim zu-
ständigen Familiengericht notwendig. Antragsbe-
rechtigt sind der rechtliche Vater, also der, der die
Vaterschaft anerkannt hat oder dessen Vaterschaft
gerichtlich festgestellt ist und die Kindesmutter.

Im Rahmen eines solchen Verfahrens ist auch das
betroffene Kind persönlich vom Gericht anzuhö-
ren, sofern es das entsprechende Alter erreicht hat.

Bevor ein solches gerichtliches Verfahren eingelei-
tet wird, sollten die Eltern versuchen, sich gütlich
zu einigen und dabei auch abzuwägen, ob die ge-
meinsame elterliche Sorge wirklich gut für ihr Kind
ist.

Autorin Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht

Anzeige

Durch das viel zu frühe Ableben unseres ehemaligen
Ortsverbandsvorsitzenden Karl Goldhan wurde eine Neu-
wahl des Ortsvorstandes notwendig. Die Wahl fand am
26.06.2013 in der Gaststätte „Talschlösschen“ in Weida
statt. 

Einstimmig votierten die Anwesenden für den 61-jährigen
Dipl.- Ing. Wolfgang Kontschinsky als neuen Vorsitzen-
den, sein Stellvertreter wird künftig der Selbstständige
Udo Fiedler sein. Fünf Beisitzer komplettieren den Vor-
stand: Margot Mattisseck, die neue 2. Beigeordnete des
Bürgermeisters, sowie Ingrid Schnelle, Robert Heinrich,
Gunnar Raffke und Tim Petter, der jüngste unter ihnen.

Kreisvorsitzende Martina Schweinsburg hatte es sich
nicht nehmen lassen, an  der Versammlung teilzunehmen
und dem neuen Vorstand ihre Unterstützung zu versi-

chern. Sie würdigte die Verdienste von Karl Goldhan, an
dem sich der neue Vorsitzende werde messen lassen.
„Eine besondere Freude ist es mir, zwei neue Mitglieder
begrüßen zu können. Mögen Sie den Ortsverband Weida
mit neuen Ideen bereichern“,  sagte sie.

Und an solchen fehlt es nach den Worten von Kontschin-
sky wahrlich nicht: „Unser Ziel ist, dass die CDU noch
mehr in der Öffentlichkeit wahrgenommen wird. Nicht
nur durch entsprechende Aktivitäten des Ortsverbandes
sondern auch im Stadtrat. Damit eine starke Mannschaft
zur Wahl antritt, beginnen wir bereits jetzt die Suche
nach geeigneten Kandidaten für die CDU-Liste mit Blick
auf die Kommunalwahl 2014“, so der neue Vorsitzende.     

Interessenten können sich gern bei ihm melden. 
Wolfgang Kontschinsky (036603- 4660)

Wahl eines neuen CDU–Ortsvorstandes 
in Weida

Visionen für Weida

Ortverband Weida
Der Vorstand
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HEIMWERKER
ECK

Inh. K. Illguth · Kleine Pfarrstraße 1 · 07570 Weida 
Tel. (03 66 03) 6 26 59

Marmeladengläser
Schraubdeckel
Einkochringe
Einkochthermometer

Ihr Fachhändler berät Sie gerne:

Insektenschutzsystem

Flylock

Reflexa – Die sichtbar beste Lösung.

 » Maßgefertigter Insektenschutz 
für alle Türen, Fenster und Lichtschächte

 » Hochwertige Qualität - Made in Germany
 » Langlebig, UV- und witterungsbeständig
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Insektenschutzsystem

Flylock

Reflexa – Die sichtbar beste Lösung.

 » Maßgefertigter Insektenschutz 
für alle Türen, Fenster und Lichtschächte

 » Hochwertige Qualität - Made in Germany
 » Langlebig, UV- und witterungsbeständig

   

Klosterschänke
Anno 1889Anno 1889

3 Jahre Klosterschänke

Klosterschänke Bar & Café
Roberto Kluge und Marco Uhlig 

Marktstraße 8
07570 Weida

Telefon: 036603 / 64 65 45

Wir suchen auch noch eine nette Aushilfe!
Also, wenn du Lust hast, dann melde dich.

Der Rost brennt!

3 Jahre Klosterschänke
Das feiern wir!

Am Samstag, dem 20.7.2013 ab 17:00 Uhr!
ab 20:00 Uhr Livemusik
mit René Vogt
von der Band „Hella Donna“ aus Gera

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Schulbuchverkauf
ab sofort!

Italienischer Café zum Mitnehmen
Annahme Hermes-Paketshop

Inh.: Rita Adeberg

07570 WEIDA
Am Schafberge
Tel.: 036603/ 43542

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint

am 
27. Juli
2013!




